
- "1. Auf das Wort eines Pfadfinders ist immer Verlaß." (Baden-Powell) 
Der Verfasser möchte sich mit den Kopf- und Fußzeilen nicht „aufs Podest heben“, sondern diese Regeln sollen wieder  bekannt werden, und er will           

                                                                                                         daran gemessen werden! 

- “10. Der Pfadfinder ist rein in Gedanken, Worten und Werken.” (Baden-Powell) 
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Leserbrief zu: "Anstieg der Einbruchskriminalität - Müßiggang bringt auf dumme Gedanken -  

                        ´Lotto spielen´" (KöRu-Bericht von Mitte Mai 2016) 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

http://www.derwesten.de/politik/dramatisch-mehr-einbrueche-in-den-nrw-grossstaedten-

id10905710.html 

 

Liebe Empfänger/innen,  

die Einbruchskriminalität ist in Deutschland um 10%, in NRW um 50% angestiegen. Meine 

Deutung: NRW hat eine ganze Menge Polizistenstellen gestrichen (Haushaltsmisere!), leidet also jetzt 

besonders. Der Hintergrund des allgemeinen Anstiegs ist aber die Flüchtlingskrise (erzwungener 

Müßiggang ist aller Laster Anfang!). Besserung ist nicht in Sicht: Der Präsident des Bayrischen 

Gemeindeverbands hat mit Unternehmern konferiert, die durchaus Personal suchen: Die sagten, sie 

könnten von den Flüchtlingen  2-3% binnen 3 Jahren, weitere 7% binnen 7 Jahren, also binnen 10 

Jahren 10% in den Arbeitsprozess integrieren. Den allermeisten von denen fehlen nämlich 

Bildung/Ausbildung, um in Deutschland gute Arbeit leisten zu können. 

 

Was machen wohl in der Zwischenzeit die restlichen 90%? Sie "spielen Lotto" - mit einer 

Gewinnchance von 90% ("mach mit - kriegst ´nen halben Riesen - leichte Arbeit, nur in sicherer 

Entfernung etwas Schmiere stehen ...")! Die Aufklärungsquote bei Einbrüchen ist nämlich gering 

(10%). Und selbst dann, wenn sie mal nicht "gewinnen" sollten/gefasst werden: "Der Knast in 

Deutschland ist im Vergleich zu Syrien ein Sanatorium - und du würdest auch noch Neues beigebracht 

bekommen ...Und ehe du mal verurteilt bist, dauert es auch - es muss erstmal alles bewiesen werden - 

und dein Anwalt kümmert sich schon". Außerdem: Die Knäste sind voll - dementsprechend die Urteile 

milde, die Strafen kurz - und dann: Auf ein Neues! Insgesamt: Ein Angebot, das man nicht ablehnen 

kann! "Jede Woche Toto/Lotto ..."! 

 

Dass die deutschen Bürger mit Eigentum von solchen Verhältnissen die Nase voll haben, lässt sich 

denken. Sie sinnen auf Abhilfe. Immerhin können sie wählen. "Den Nächsten lieben wie dich selbst - 

aber dich selbst sollst du ja immerhin auch lieben!" 

 

Mit freundlichem Gruß 

gez. Ulrich Bonse 
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